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KriegundKüche.EinerAnregungdesMinisteriumsentsprechend ,
veranstaltendieinderFrauenhilfsaktionimKriegevertretenen
Frauen- VereineundOrganisationenamMontag ,den29 .. M.
5 Uhrnachmittagsin allen WienerGemeindebezirkenBesprechungen
unterdemTitel „KriegundKüche "als Propagandafüreine
sparsame Gebærung mit allen notwendigen Lebensmitteln .Analle

WienerKöchinnenergehtdieEinladung ,sichandiesenBespre¬
chungenzubeteiligen ,analleFrauendieBitte ,ihrenHaus¬
angestellten den Besuchdieser Versammlungenzu gestatten und
zu ermöglichen .Näheres hierüber enthalten die Plakate .

Militärische Auszeichnungvon Gemeindeangestellten .Inder
letzten Zeit wurdennachstehendeAngestellte derGemeinde
Wienfür ihr besonders tapferes Verhalten vor demFeindeaus¬
gezeichnet :MagistratskonzipistDr .LudwigJungwirth(Ober-¬
leuntantimFeldjägerbataillonNø21 ) ,Kommissärsadjunktder
städtischen StraßenbahnenDr .Karl Denk( LeutnantimFeldjäger -¬
bataillen Nø20 )und Assistent der städt .StraßenbahnenTheodor

Helm( LeuntnantimInfanterie -RegimenteNø57 )durchdie
AllerhöchstebelobendeAnerkennung;Löschmeister1 .Klasseder
städt,FeuerwehrKarlKranzl(WachtmeisterinderII .Train-¬

division )durchVerleihungdesSilbernenVerdienstkreuzese
mit der KroneamBandeder Tapferkeitsmedaille ;-Bau- Aspirant

des StadtbauamtesWalter Mück( LeutnantimFeldkanonen¬
RegimenteNe15 ) ,Kanzlei-PraktikantAlfredForster(Fähnrich
imInfanterie -RegimenteNø99 ) ,Kanzlei-DiurnistKarlSeidl
(Kadett-AspirantimFeldjäger-BataillonNe21untergleich¬
zeitiger BeförderungzumFähnrich ) ,Assistent der städt .Straßen-¬
bahnenKonradKöck(FähnrichimInfanterie-RegimenteNe98) ,
Kanzlei - Dinrnistder städt .FeuerwehrFriedrichWobisch
( FähnrichimLandwehr-Inf . -Reg.Nå ) ,Feuerwehrmann2 .Klasse
derMarkusPrager(Unterjägerim3 .TirolerKaiserjäger-Reg.),
Fahrer der städt .Feuerwehr ThomasMatuschek ( Zugsführer in der

Traindivision Nø2 )und Ritzer der städt .SteinbrücheMichael
Zehethofer( Sappeurder 5/14Sappeurkompagnie)durchVerleihung
der Silbernen Tapferkeitsmedaille 1 .Klasse ;- ¬

Wagenführerderstädt .StraßenbahnenMatthiasBeutelhauser
(ZugsführerimInf. -Reg.N259) ,SchaffnerderStraßenbahnen

Josef Blenz( KorporalimFestungsartillerie - RegimentN8 ) ,
HilfsarbeiterderStraßenbahnenFranzRohleder(Ersatzreservist
imFeldjägerbataillonNø ) ,Telegraphist1 .KlassederFeuer-¬
wehrFerdinandMarenitsch(ZugsführerimSappeurbataillonNå) ,
Fenerwehrmann2 .KlasseMaximilianOllmann(KorporalimInf. -

RegNe14 )undLokomotivführerder GaswerkeJosefTauber
vor

(GeschützmeisterimArtillerie -Reg.N21 )durchVerleihung
derSilbernenTapferkeitsmedaille2 .Klasse).

AusdemRathause.DerStadtrattritt inderkommendenWocheam
Mittwochvormittagundnachmittagzu Sitzungenzusammen.

- - ¬

Wettbewerbsausschreibungfür Bürgerrechtsdiplome.
DerStadtrathat in seinerletztenSitzungdie fürdiesen
WertbewerbinBetrachtkommendenBestimmungengenehmigt;
Abschriftenderselbensindin derMagistrats-AbteilungXXII

erhältlich .

Gemüseanbau .Am27 . . M.sind neneflich Gründeim 16 . ,19 .und
21 .Bezirke behufs Vergebungin Teilstücken zumAnbauvon
Gemüse,insbesonderevonErdäpfelnausgeschriebenworden.
Bewerberhabendie bei denmagistratischenBezirksämternundin
der MagistratsabteilungIII erhältlichenAnmeldebogenauszu-¬
füllenundunterfertigtbielängstens5 .April . J .inder
Magistrats - AbteilungIII ,1 .Bezirk NeuesRathaus ,5 .Stiege ,
2 .Stock ( Büro des Magistratsrates Dr .Ehrenberg )zu überrei¬

chen.AuchGründeinanderenBezirkenkönnennochvergeben
werden,worüberAuskünfteinderoberwähntenMagistratsabteilung
emteiltwerden.EsbestehtauchdieAbsicht,größereGrundstücke
namentlichim21 .Bezirkunentgeltlichan BewerberzumAnbauvon
Erdäpfeln ,allenfalls von Hafer ,zu überlassen ,wenn diese sich

verpflichten,dieErntederGemeindeWienüberVerlangenum
einenschenjetzt zuvereinbarendenPreiszuüberlassen .Es
dürftejeneBevölkerungskreise,diesichindiesenschwerenZeig

Zeiten mit demGemüseanbaubeschäftigen ,interessieren zu
erfahren,daßim13 . ,16 . ,17 . ,18 .und21 .BezirkeBeratungs¬
stellen geschaffenwurden ,die in allen AnbaufragenAuskünfte
erteilenundauchdieAbhaltungvonVorträgenveranlassen.
DiesbezüglicheAuskünftewerdenin denBezirkskanzleienerteilt .
InderGartenbauschulefürFrauen19 .BezirkKaasgrabengasse19,
werdenjedenSonntag ,von9 bis 11UhrvormittagsUebungenin
Gemüsebauunentgeltlichfürjedermannabgehalten.Auchdie
Stadtgarten-Direktion3 .BezirkHeumarkt2 ,HerteiltAuskünfte
in allendenGemüsebaubetreffendenAngelegenheiten.. k .
Fernerswirdaufdasvonder/Gartenbaugesellschaftin Wienher-¬
ausgegebeneFlugblattverwiesen,indemjeneGemüseartenange-¬
führt sind ,die zufolgeihres Nährwertes ,mindererAnsprüche
andenBoden,FrühreifeundHaltbarkeiteinenErsatzderBrot¬
früchtedarstellen .EsmußindiesemTZusammenhangeaufdie
unbedingteNotwendigkeithingewiesenwerden,daßalle jene ,die
sichbishermitGemüseanbaunichtbeschäftigthaben,vorBeginn

dieVerkehrsverhältnissein jederBeziehungverbesserterscheinen

derBodenarbeitenfachmännischenRateinholen.Diesistumso
wichtiger ,als mitdemkostbarenSaatgutjederArtgespartwer-
denmuß.MancheGemüsesamensindnurin beschränktemAusmaße
erhältlich ;eskaufedaherjedernursoviel ,alsmitRücksicht
aufdieGrößederzubebauendenFlächeunbedingtbenötigtwird.
ImLaufeder nächstenZeit wirdeine AbgabevonGemüsesetzlingen
in beschränktem Umfangeim städtischen Reservegarten in Kagran
an der Wagramerstraßenächst demBetriebsbahnhofeerfolgen .

- - - -

EndstationGrinzingderStraßenbahnen.Heutewurdedieneue
Endstationder Straßenbahnin Grinzingeröffnet .Dasbisher
benützteStockgleis ,welchesfür die AufstellungvonSonder-
zügenbestehenbleibt ,hat seit langemnicht mehrausgereicht ,
densehrlebhaftenVerkehranSonn -undFeiertageneinwandfrei
abzuwickeln.EineVerbesserungderGleisanlagenwarabersehr
schwierig,dadieRaumverhältnissebeiderEndstationaußeror¬

lich beschränktsind .DieGemeindeverwaltunghat dahermitden

großenKosteneinenHäuserdurchbruchfüreineneueGleisanlage3
vonder Strassergassenachder Himmelstraßegeschaffen .Der
nachDurchführungderGleisanlagefreigebliebenePlatzder

ten Gründe wurde mit Häusern für Kleinwohnungenangekauf
verbaut ,wobeidie Geschlossenheitdes Platzbildes inder
Himmelstraßedadurcherhalten blieb ,daßdas neueAusfahrts¬

gleismiteinemHausüberbautwordenist .DieGleisederneuen
Endstationbilden eine Schleife ausgehendvonderGrinzinger
Allee durch die Strassergasse nach der Himmelstraße undzurück

nach der Grinzinger Allee .Auf den neu angekauften Gründenist
eingroßergeräumigerAus -undEinsteigplatzfürdieFahrgäste
hergerichtetwordenmiteinemFlugdach,dassichandasdie
GleisausfahrtüberbauendeHausanschließt.DieneueGleisanlage
ermöglichtaucheinebedeutendeVerbesserungdesallgemeinen
FuhrwerksverkehresnachundvondemKobenzl,sodaßdurchdie
vonderGemeindeverwaltungmitgroßenKostengeschaffenenBauter

Esstehtdaherzuhoffen ,daßdieneueAnlageauchallgemeinen
Beifallfindenwir ;sieist gleichzeitigdasersteinWienaus-
geführte Beispiel einer Straßenbahndurchfahrtunter einembewohn-
ten Hausundinsoferneauchbezüglichder konstruktivenDurchfüh¬
rungtechnischvonInteresse.

Unterhaltsabendfür Verwundete .ImVerwundeten- Pavillondes
KaiserJubiläumsspitalesderStadtWienim13 .Bezirkfand
am26 .März . J .ein den verwundetenKriegerngewidmeter
Unterhaltungsabenddes VereinesDeutscherWandervögel ,Orts¬
gruppeFichendorffstatt .Durchdie äußerstgelungenenDarbie¬
tungenpatriotischerundvolkstümlicherLiederwarenalle
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